Textvorschläge für die Öffentlichkeitsarbeit Theaterstück und Theaterstück und Ausstellung

Die Vorschläge verstehen sich als Anregungen und können individuell angepasst werden. 

Vorschlag 1 – nur Theater
„Abgerungen“ – Ein-Personen-Theaterstück 
Datum und Ort der Veranstaltung
Haltung ist für den einzelnen Menschen wie für unser Miteinander wichtig. Doch Haltung kann man weder kaufen noch irgendwo im Netz downloaden. Jede*r muss seine Haltung entwickeln und je neu überprüfen. Gut, wenn es dafür immer wieder Inspiration, Impulse und Auseinandersetzung gibt.
Das Einpersonenstück ABGERUNGEN bietet solche Inspiration. Es handelt von einem Schriftsteller, der sich darauf eingelassen hat, ein Theaterstück über den Pallottinerpater Henkes zu schreiben. Der gebürtige Westerwälder starb 1945 im KZ. Freiwillig begleitete er typhuskranke Mithäftlinge in die Quarantäne, um ihnen Pflege und menschliche Nähe zuteilwerden zu lassen.

Die Beschäftigung mit diesem Lebenseinsatz fordert den Schriftsteller nicht nur heraus, über das eigene Leben neu nachzudenken, sondern berührt und begeistert ihn immer mehr. Der Autor kommt ins Fragen, bezieht die Zuschauer in sein Ringen mit ein und identifiziert sich zunehmend mit diesem Zeugen radikaler Menschlichkeit und Liebe. Selbstverständlich war dies auch für den Pallottiner nicht. Er rang. Und in dessen existenziellem Ringen um die rechte Gesinnung und Haltung, in seiner Suche nach bestärkender Spiritualität und die Konsequenzen seiner Überzeugungen können sich auch heute viele Menschen mit ihrem eigenen Suchen und Ringen wiederfinden.

Boris Weber, der Autor und Regisseur des Stückes, schreibt dazu: „Meine Bewunderung ist groß! Wie kann ein Mensch sein Gottvertrauen, seine Liebe und sein Wirken derart in Gottes Hände legen? Wie sehr muss man mit sich ringen, um sich tatsächlich – den nahezu sicheren Tod vor Augen – auf Gottes Klopfen und Rufen einzulassen!“
Weitere Informationen 
zu dem Stück – auch einen Trailer – finden Sie unter www.haltung-heute.de/info  

Der Eintritt ist frei, Spenden erbeten 

Foto: 
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Vorschlag 2 – nur Theater
„Abgerungen“ – Ein-Personen-Theaterstück 
 am DATUM/UHRZEIT/ORT 
Ein Autor entdeckt seine Begeisterung für das beeindruckende Leben und Wirken von Pater Richard Henkes. 
In der Zeit des Nationalsozialismus hat dieser klar Flagge gezeigt und sich immer wieder für Wahrheit und Menschenwürde, für Versöhnung und Mitmenschlichkeit eingesetzt. Dass er ins KZ Dachau kam, war die fast logische Konsequenz. Auch hier engagierte er sich für die Anderen. Als bei einer Typhus​epidemie vier Baracken unter Quarantäne gestellt werden, lässt er sich mit den Kranken einschließen, pflegt ca. 9 Wochen lang seine hilfsbedürftigen Mithäftlinge bis er sich selbst infiziert und am 22. Febr. 1945 stirbt.
Die Auseinandersetzung mit dem Wirken und den Haltungen des Pallottinerpaters fordert den Autor nun heraus, selbst über sein Leben neu nachzudenken und das eigene Ringen und Fragen auch an die Zuschauer weiterzugeben.

Boris Weber, der Autor und Regisseur des Stückes, schreibt dazu: „Meine Bewunderung ist groß! Wie kann ein Mensch sein Gottvertrauen, seine Liebe und sein Wirken derart in Gottes Hände legen? Wie sehr muss man mit sich ringen, um sich tatsächlich – den nahezu sicheren Tod vor Augen – auf Gottes Klopfen und Rufen einzulassen!“
Umgesetzt/dargestellt wird das Stück von dem Schauspieler Bruno Lehan (Koblenz). 

Weitere Informationen 
zu dem Stück – auch einen Trailer – finden Sie unter www.haltung-heute.de/info
Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei, Spenden erbeten – Einfach kommen….
Fotos: 
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Vorschlag 3 – Theater und Ausstellung
Die Erlebnisausstellung „MEHR LEBEN ENTDECKEN“ und das Theaterstück „Abgerungen“
Wo spielt das Leben?

Viele Menschen haben das Gefühl, dass ihr eigenes Leben in den meisten kirchlichen Angeboten kaum vorkommt. Wo die Lebensfragen der Menschen mit der auch heute hochaktuellen Botschaft des Glaubens mehr in Berührung kommen, wird’s aber oft interessant und lebendig.

Theater am ………………. – Ausstellung im ………………( hier Ihre Daten einfügen)
So etwa bei der Erlebnisausstellung „MEHR LEBEN ENTDECKEN“, die bis ………im…………… besucht werden kann, und dem Theaterstück „Abgerungen“. Dieses wird am -----------------in…………….. zu sehen sein (Länge des Solo-Theaterstücks: 40 Min.).

In höchster Unmenschlichkeit: Haltung gezeigt

Äußerer Anlass zu Beidem war die Seligsprechung des Pallottinerpaters Richard Henkes. In der Zeit des Nationalsozialismus hat dieser klar Flagge gezeigt. Immer wieder hat er sich für Wahrheit und Menschenwürde, für Versöhnung und Mitmenschlichkeit eingesetzt. Dass er, der den Nazis ein Dorn im Auge war, dafür ins KZ Dachau kam, überraschte kaum. Auch hier engagierte er sich für die Anderen. Als bei einer Typhusepidemie vier Baracken unter Quarantäne gestellt werden, lässt er sich mit den Kranken einschließen, pflegt ca. 9 Wochen lang seine hilfsbedürftigen und sterbenskranken Mithäftlinge bis er sich selbst infiziert und stirbt.

Es geht um Mehr als eine beispielhafte Lebensgeschichte 

· In dem Theaterstück entdeckt ein Autor, der ein Stück über Pater Henkes am Schreiben ist, wie sehr ihn dieser „Märtyrer der Nächstenliebe“ immer mehr begeistert. Die Beschäftigung mit dessen Leben fordert ihn heraus, über das eigene Leben neu nachzudenken.  Der Autor kommt ins Fragen und bezieht die Zuschauer in sein Ringen ein. 
· Die größtenteils interaktiv gestalteten 20 Stationen der sehr kreativ gestalteten Ausstellung wollen Interessierten – Suchenden wie Glaubenden – Jungen und Älteren, Räume öffnen: für ihr Fragen und Glauben, für ihr persönliches und gemeinsames Nachsinnen, für ihre Auseinandersetzung mit einer Reihe existenzieller Lebensthemen.

Herzliche Einladung, sich auf Theater oder Ausstellung, die unter dem gemeinsamen Dach „Haltung heute“ firmieren, einzulassen. Es lohnt sich. Und Interessierte finden mehr Infos unter:
www.haltung-heute.de/info 
Hier die Daten bei Ihnen vor Ort einfügen: Von Montag an ist die Ausstellung ……….. zu sehen und am ………. auch das Theaterstück aufgeführt. Herzliche Einladung. Es lohnt sich!
-------------------------------------------

Vorschlag 4 – Theater und Ausstellung
Bitte vormerken! – Projekt „Haltung heute“

Viele Menschen haben das Gefühl, dass ihr eigenes Leben in unseren traditionellen kirchlichen Angeboten kaum vorkommt. Die Lebensfragen der Menschen mit der auch heute hochaktuellen Botschaft des Glaubens mehr in Berührung zu bringen, fordert heraus und steht an.

Sich die eigenen Haltungen, Werte, den ein oder anderen eigenen Charakterzug bewusst zu machen, kann Halt und Orientierung in unserer Zeit des stetigen und immer schneller werdenden Wandels geben. Das Projekt „HALTUNG heute“ möchte mit der interaktiven Ausstellung „MEHR LEBEN ENTDECKEN“ und dem Theaterstück „Abgerungen“ Denkanstöße und Impulse geben, sich die eigenen Haltungen, Werte, den ein oder anderen Charakterzug bewusst zu machen.
Die größtenteils interaktiv gestalteten 20 Stationen der Ausstellung wollen Interessierten – Suchenden wie Glaubenden – Jungen und Älteren, Räume öffnen: für ihr Fragen und Glauben, für ihr persönliches und gemeinsames Nachsinnen, für ihre Auseinandersetzung mit einer Reihe existenzieller Lebensthemen.

In dem Theaterstück entdeckt ein Autor, der ein Stück über den 1945 im KZ bei der Pflege typhuskranker Mithäftlinge verstorbenen Pater Henkes schreibt, wie sehr ihn dieser Märtyrer der Nächstenliebe immer mehr begeistert. Die Beschäftigung mit dessen Leben fordert ihn heraus, über das eigene Leben neu nachzudenken. Der Autor kommt ins Fragen und bezieht dabei die Zuschauer in sein Ringen ein. Sein existenzielles Ringen mit dem Glauben, den eigenen Möglichkeiten, der Bildung eigener Haltungen und Werten sind beispielhaft für viele Menschen heute. Für die Arbeit von Kirchengemeinden kann sein Wirken eine Inspirationsquelle auf dem Weg hin zu einer diakonischen und missionarischen Kirchenentwicklung sein.

Erlebnisausstellung „MEHR LEBEN ENTDECKEN“ und Theaterstück „Abgerungen“ sind zu Gast in unserer Pfarreiengemeinschaft in der Zeit vom             . Das Theaterstück wird am        um    Uhr in              - aufgeführt – Dauer ca. 45 Minuten. 

Weitere Infos und ein Veranstaltungsplan folgen im nächsten Pfarrbrief. 

Wenn Sie schon jetzt mehr über Theater und Ausstellung wissen möchten, gehen Sie einfach auf: www.haltung-heute.de oder schauen Sie in die Flyer, die in den Pfarrkirchen ausliegen/ aushängen.

